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Künftig sollen Krankenkassenmitglieder

wählen können, ob
sie von einem sogenannten
«Billig-Doktor» oder von einem
Vertreter der «Luxus-Medizin»
behandelt werden wollen. Da es

jedoch nicht immer einfach ist,
herauszufinden, welcher Arzt
denn nun wirklich kostengünstig

arbeitet, hat Hans Moser
einige Tips für Sie parat, mit
denen Sie feststellen können, in

welche Hände Sie sich begeben.

Werfen Sie vor dem Betreten
der Praxis unbedingt einen Blick
in die Garage des Arztes.

Beobachten Sie, wie das

Arztdiplom eingerahmt ist! Ein

Wechselrahmen (links) spricht —

im Gegensatz zum Luxusrahmen
— für eine günstige Behandlung.
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Wenn die Arzthelferin zugleich
die Aufgaben der Putzfrau
übernimmt, sind Sie garantiert bei

einem Billig-Doktor.
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Kontrollieren Sie das Aussehen der anderen
Patienten im Wartzimmer. Der Herr links
sieht zum Beispiel so aus, als suche er einen

Billig-Doktor. Doch der Schein kann trügen!
Vielleicht sieht er nur so arm aus, weil er
diesen Arzt zu oft konsultiert hat.

Auch das Lesematerial im

Wartzimmer hat eine hohe

Aussagekraft. Liegen Cash,

Bilanz, das Wall Street Journal
und der neuste Nebelspalter
aus, können Sie von hohen

Behandlungskosten ausgehen.
Beim Billig-Doktor erwartet
den Lesehungrigen eine Nebi-
Ausgabe des letzten Jahres.
Und für die Kinder liegt ein

Heidi-Buch bereit.

Möchten Sie unbedingt von einem Billig-Doktor behandelt
werden, entdecken jedoch in der Ecke des Sprechzimmers
eine Golfausrüstung, dann bleibt Ihnen nur noch — die

schnelle Flucht aus der Praxis.

Wenn Sie einen Billig-Doktor
konsultieren wollen, dieser
Ihnen nach der Behandlung
jedoch den Besuch von guten
Restaurants und den Genuss

erstklassigen Weins so lange

untersagt, bis Sie seine Rechnung

bezahlt haben, können
Sie sicher sein, dass Sie etwas
falsch gemacht haben
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